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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Rates der Stadt Hagen vom 26.02.2026 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

 
TOP 5.1. Vorschlag der HAK-Fraktion  

hier: Anpassung der Höhenbegrenzung bei der Müllanlieferung 
0103/2026 
Entscheidung 
 

 
 

Herr Gül erläutert den Antrag. 
 
Herr Köhler ergänzt die schriftliche Beantwortung der Verwaltung. Die praktizierte Regelung ist 
eine kostengünstige und bürgerfreundliche Lösung. Es werde aber beobachtet, dass Gewerbe-
treibende dieses versuchen auszunutzen. Daher plädiert die Verwaltung dafür, die bisherige Re-
gelung beizubehalten. Der Wertstoffhof steht derzeit vor einer Umstrukturierung und die aufge-
worfene Problemstellung werde in diesem Kontext geprüft. 
 
Frau Buczek erklärt für die AfD-Fraktion, dass sie den Ausführungen der Verwaltung folgen und 
daher den Antrag ablehnen. 
 
Herr Szuka bekräftigt ebenfalls die Stellungahme der Verwaltung und führt aus, dass der Auf-
sichtsrat des HEB die Angelegenheit weiterhin beobachtet.  
 
Herr Gronwald bezieht sich auf das Argument “Waage“. Wenn Kleintransporter auch nur die Pau-
schale zahlen würden, könnte dies zu weniger Einnahmen und im Umkehrschluss zu einer Er-
höhung der Müllgebühren führen.  
 
Herr Schmidt gibt zudem zu bedenken, dass an den Sammelcontainern sowie in der Wertstoff-
tonne vermehrt illegal entsorgter gewerblicher Müll zu finden sei. Er stimmt mit den Ausführungen 
der Verwaltung ebenfalls überein. 
 
 

 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die derzeitige Höhenbegrenzung von 1,80 m für die Anlieferung 
von Kleinmengen Müll an der Müllverbrennungsanlage Hagen so anzupassen, dass auch Fahr-
zeuge mit bauartbedingt höherer Fahrzeughöhe (z. B. VW Caddy, Range Rover, Hochdachkom-
bis, Kleintransporter u. ä.) gegen Entrichtung der vorgesehenen Gebühr von 10 € die Anlage zur 
Müllanlieferung nutzen können.  
 
Hierzu sind die erforderlichen baulichen, organisatorischen oder betrieblichen Maßnahmen kurz-
fristig umzusetzen, sodass allen Bürgerinnen und Bürgern unabhängig von der Fahrzeughöhe 
eine gleichberechtigte Nutzung dieser Entsorgungsmöglichkeit ermöglicht wird. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 Ja Nein Enthaltung 
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OB  1  
CDU   13  
AfD  11  
SPD  11  
Bündnis 90/Die Grünen  4  
HAK  4   
Bürger für Hohenlimburg / 
Die PARTEI 

 3  

Die Linke  3  
FDP   2  
Hagen Aktiv  2  
Einzelvertreter  1  

 
 
X  Mit Mehrheit abgelehnt 

 
Dafür: 4 
Dagegen: 51 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
 

[Do 
 

kumentende] 


	Niederschriftsauszug

